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ANFRAGE 

29. Okt. 1981 
des Abgeordneten PROBST Präs.: ................ _ ....... __ 
an den Präsidenten des \ationalrates 

betreffend Visapflicht für Frankreich-Besucher aus Nicht-EG-Staaten 

Am 14. September 1986 h3.:'en die französischen Behörden eine Visum-Pflicht für 

alle Ausländer eingefühl·t, mi t Ausnahme für solche, die .Angehörige eines EG­

Mitgliedstaates, Schwei:er oder Liechtensteiner sind. Eine solche Vorgangs\\'eise 

ist diskriminierend für jsterreich und auch für andere Mitglieder des Europa­

rates. Ein Dritte~ d~r Delegierten zum Europarat können an Sitzungen in Straß­

burg oder Faris nicht t~:lnehmen, olme yorher ein Visum erhalten zu haben. Die 

Unterzeichneten sehen di'2s als ein Beispiel von Nachteilen und Diskriminierungen, 

'die Österreich und ande:'en europäischen Staaten durch Nichtmitgliedschaft in der 

EG drohen. 

Obl,'ohl smwhl die betrc::tenen Staaten als auch der Präsident des Europarates 

die französische Regier-..:.ng ersucht haben, diese diskriminierende Visum-Pflicht 

aufzuheben, blieb dies ä'Jfrecht. 

Der w1terfertigte Abgecrdnete stellt aus diesen Gründen an den Präsidenten 

des Nationalrates die nachstehende 

A n fra g e : 

1. Sind Sie bereit dafür einzutreten, daß der Europarat bis zur Aufhebung der 

diskriminierenden Visapflicht in anderen Staaten als in Frankreich zusannnen­

tritt? 

2. Wenn ja, welche konkreten Schritte werden Sie diesbezüglich unternehmen? 
, 

Wie{i\ 29 .bo. 1987_ 
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